
Sanctus: 257/2+3
2. Alles, was dich preisen kann, Kerubim und Serafinen/ stimmen dir ein Lob-

lied an; alle Engel, die dir dienen,/ rufen dir stets ohne Ruh "Heilig, heilig,
heilig" zu.

3. Heilig, Herr Gott Zebaoth! Heilig, Herr der Himmelsheere! / Starker Helfer in
der Not! Himmel, Erde, Luft und Meere / sind erfüllt von deinem Ruhm; alles
ist dein Eigentum.

Agnus Dei: 960/1-3
1. Alle Menschen höret auf dies neue Lied: / Was der Herr getan hat, jetzt bei

uns geschieht. / Alles ist bereitet für sein Abendmahl./ Er lädt ein und ruft
uns, kennt uns allzumal.

3. Brecht die harten Herzen, öffnet euren Sinn:/ Gott will uns begegnen, gibt
sich für uns hin. / Seiner Liebe Gabe ist sein Fleisch und Blut. / Wunden sol-
len heilen; unsre Not wird gut.

5. Gott ist mit uns allen, laßt euch darauf ein! / Blinden, Lahmen, Kranken will
er Hoffnung sein. / Er heilt alles Unheil, Einsamkeit und Not, / gibt für uns
sein Leben hier in Wein und Brot

Leitvers zur Kommunion: 10
V: A: Lass über deinem Knecht dein Angesicht leuchten, in deiner Güte errette

mich.
Chor n. d.Komm: Komm, Herr, segne uns!

Danklied: Großer Gott wir loben dich 257
1. Großer Gott, wir loben dich; Herr, wir preisen deine Stärke. Vor dir neigt die

Erde sich und bewundert deine Werke. Wie du warst vor aller Zeit, so bleibst
du in Ewigkeit

6. Du, des Vaters ewger Sohn, hast die Menschheit angenommen, bist vom ho-
hen Himmelsthron zu uns auf die Welt gekommen, hast uns Gottes Gnad
gebracht, von der Sünd uns frei gemacht.

10. Alle Tage wollen wir dich und deinen Namen preisen und zu allen Zeiten
dir Ehre, Lob und Dank erweisen. Rett aus Sünden, rett aus Tod, sei uns
gnädig, Herre Gott!

Marienlob nach dem Segen 891/1, 2, 4
1. Nun, Brüder, sind wir frohgemut, so will es Gott gefallen! Die Seelen singen

uns im Blut; nun soll ein Lob erschallen! Wir grüßen dich in deinem Haus, du
Mutter aller Gnaden. Nun breite deine Hände aus, dann wird kein Feind uns
schaden!

2. Es lobt das Licht und das Gestein gar herrlich dich mit Schweigen. Der Son-
ne Glanz, des Mondes Schein will deine Wunder zeigen. Wir aber kommen
aus der Zeit ganz arm in deine Helle und tragen Sünde, tragen Leid zu dei-
ner Gnadenquelle.

4. Laß deine Lichter hell und gut an allen Straßen brennen. Gib allen Herzen
rechten Mut, daß sie ihr Ziel erkennen! Und führe uns in aller Zeit mit dei-
nen guten Händen, um Gottes große Herrlichkeit in Demut zu vollenden.

4. Fastensonntag B - Goldenes 
Priesterjubiläum von Geistl. Rat 

Pfarrer i.R. Veit Dennert
Priester - Diener der Freude,

die der Geist schenkt.

Neunkirchen a.Brand 21. März 2009
in Sparneck 18.00 

Zum Eingang: 642Zum Eingang: 642Zum Eingang: 642Zum Eingang: 642
1. Eine große Stadt ersteht, /die vom Himmel niedergeht / in die

Erdenzeit./ Mond und Sonne braucht sie nicht;/ Jesus Christus
ist ihr Licht, / ihre Herrlichkeit.

2. Laß uns durch dein Tor herein / und in dir geboren sein,/ daß
uns Gott erkennt. / Laß herein, die draußen sind;/ Gott heißt
jeden von uns Kind, der dich Mutter nennt.

3. Dank dem Vater, der uns zieht,/ durch den Geist, der in uns
glüht;/ Dank sei Jesus Christ, / der durch seines Kreuzes Kraft
/uns zum Gottesvolk erschafft, / das unsterblich ist.

Zum Kyrie: »Meine engen Grenzen«
V: A: 1. [:Wandle sie in Weite; Herr erbarme dich. :]
V: A: 2. [:Wandle sie in Stärke; Herr erbarme dich, :]
V: A: 3. [:Wandle sie in Wärme;  Herr erbarme dich. :]
V: A: 4. [:Wandle sie in Heimat; Herr, erbarme dich. :]

Leitvers zum Antwortgesang nach der 1. Lesung:



(P=Priester; A: Alle)
P: Du, Herr, kennst unsere Not.   
Wir brauchen die Verkündigung deines Evangeliums, 
damit der Glaube lebendig bleibt.
Wir brauchen die Erfahrung deiner Gegenwart 
in den Zeichen Deiner Liebe, den heiligen Sakramenten, be-
sonders in der heiligen Eucharistie.
A: So bitten wir dich von ganzem Herzen: 
Schenke uns Priester, die unter der Führung  
des Heiligen Geistes dein Wort verkündigen,  
die den Armen und Kranken, 
den Heimatlosen und Notleidenden beistehen,  
die Gemeinden leiten und das Volk Gottes heiligen.
Lass sie ihrer Berufung treu bleiben. 
Denn du bist der Hirt deines Volkes,  
du bist unsere Hoffnung in Ewigkeit.   
P: Deine Herrlichkeit, o Gott, verwandle uns, 
bis wir Jesus, deinem geliebten Sohn, 
ganz und gar gleichgestaltet sind.
A: Durch ihn preisen wir dich im Heiligen Geist  
jetzt und in Ewigkeit. Amen.

Allgemeines Fürbittgebet

P: Heiliger Gott, göttliche Weisheit und Liebe, durch die Lebenshin-
gabe Jesu, deines geliebten Sohnes hast du uns erlöst.

Voll Vertrauen bitten wir Dich:

•Für alle in der Seelsorge Tätigen, dass die Sorge um das Heil der
Menschen vor allen anderen Sorgen stehe. K: Lasset zum Herrn uns
beten: A: GL 358/3

•Für die Regierenden, die durch die Finanz- und Immobilienkrise vor
schwerwiegenden Entscheidungen stehen, gib ihnen Deinen Geist,
damit sie klug und verantwortungsvoll handeln und unser Land vor
noch größerem Schaden bewahren. K: Lasset zum Herrn uns beten:

•Für die deutschen Soldaten, die zusammen mit ihrem Seelsorger
Norbert Sauer zum Friedensdienst nach Afghanistan aufgebrochen
sind, segne ihre Friedensdienst und schütze sie an Leib und Seele.
K: Lasset zum Herrn uns beten:

•Für dein heiliges Volk, besonders für die jungen Menschen: Erwek-
ke durch Deinen Geist in ihnen die Sehnsucht, deinem Sohn nachzu-
folgen und sich von ihm in einem geistlichen Beruf in Dienst neh-
men zu lassen. K: Lasset zum Herrn uns beten:

• Für die gemordeten Jugendlichen, Lehrerinnen und Passanten, für
die Schwerverletzten Jugendlichen und Polizisten des Amoklaufs in
Winnenden, für ihre Angehörigen und für die traumatisierten Schü-
ler und Lehrer, erbarm dich ihrer und tröste sie. K: Lasset zum
Herrn uns beten:

• Für alle, die Gewaltvideos herstellen und vertreiben, die in Inter-
netforen zu Gewalttaten ermutigen, die Hass predigen und die Ge-
bote Gottes mißachten, dass sie sich zur Menschlichkeit und Liebe
bekehren. K: Lasset zum Herrn uns beten:

• Für die Verantwortlichen in Politik und Gesellschaft, dass durch sie
wirksame Maßnahmen und Verbote alles tun, um solch schlimme
Taten zu verhindern. K: Lasset zum Herrn uns beten:

• Für Jung und Alt, dass wir unsere Anerkennung nicht allein von
Menschen erwarten, sondern glaubend erkennen, das wir von Gott
auch mit unseren Grenzen angenommen und geliebt sind. K: Lasset
zum Herrn uns beten:

(Wir schließen das Fürbttgebet mit dem Gebet um geistliche Berufe) 

Christus-Ruf vor und nach dem Evangelium: 562
V: A: Lob dir Christus, König und Erlöser!
Nach der Predigt:
Chor: "Meine Stärke und mein Lied"
Zur Gabenbereitung: 921/1-3
1. Gib uns Frieden jeden Tag. Lass uns nicht allein, denn du hast
uns fest versprochen stets bei uns zu sein. Denn nur du, unser
Gott, denn nur du unser Gott, hast die Menschen in der Hand. Lass
uns nicht allein.
2. Gib uns Freiheit jeden Tag. Lass uns nicht allein. Lass für Frie-
den uns und Freiheit immer tätig sein. Denn durch dich, unsern
Gott, sind wir frei in jedem Land. Lass uns nicht allein.
3. Gib uns Freude jeden Tag. Lass uns nicht allein. Für die klein-
sten Freundlichkeiten lass uns dankbar sein. Denn nur du, unser
Gott, denn nur du unser Gott, hast uns alle in der Hand. Lass uns
nicht allein.


